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Beschlüsse der Einwohnergemeindeversammlung vom Montag, 25. November 2019 um 

20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle der Primarschule Oberdorf 

 

 

Auszug aus dem Detailprotokoll: 
 
1. Genehmigung Protokoll 

  Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 23. September 2019 wird ein-

stimmig genehmigt und der Verfasserin verdankt. 

 

2. Erläuterungen zum Aufgaben- und Finanzplan 2020 - 2025 

Die Versammlung nimmt den Aufgaben- und Finanzplan 2020 - 2025 zur Kenntnis. 

  

3. Budget 2020 

Der Antrag aus der Versammlung, den Steuerfuss auf 60 % und auch der Antrag, den 

Steuerfuss auf 70 % zu erhöhen, unterliegen dem Antrag des Gemeinderates, den Steu-

erfuss um 5 % auf 65 % zu erhöhen.  

 

Dem Änderungsantrag des Gemeinderates, folgende Budgetpositionen anzupassen, 

stimmt die Versammlung mit 65 : 5 Stimmen bei 5 Enthaltungen zu. 
 

- XXXX.3055.00 Krankentaggeld - Fr. 48'725.00 
Neue Versicherung mit tieferen Prämie 
Verbesserung Budget  

 

- 5350.3637.00 EL-Zusatzbeiträge - Fr. 80'000.00 
Neue Höchstgrenze von Fr. 180.00 statt Fr. 170.00 
Verbesserung Budget  

 

- 9100.4011.00 Kapitalsteuern juristische Personen  - Fr. 70'000.00 
Abstimmung SV17 Steuerhöchstgrenze 0.55 ‰ 
Verschlechterung Budget  

 

In der Schlussabstimmung genehmigt die Versammlung das Budget 2020 mit einem 

Mehraufwand von Fr. 384'306.00, inkl. den beschlossenen Änderungen sowie folgenden 

Steuerfüssen, unter dem Hinweis auf den Bericht der Rechnungsprüfungskommission, 

mit 63 zu 9 Stimmen bei 3 Enthaltungen: 

- natürliche Personen 65 % der Staatssteuer 
- juristische Personen 5 % des steuerbaren Ertrages  
- juristische Personen 0.55 ‰ des steuerbaren Kapitals 

 

4. Verschiedenes 

Der Gemeinderat nimmt den selbständigen Antrag gemäss Gemeindegesetz § 68 ent-

gegen. Dieser wurde durch einen Stimmbürger in schriftlicher Form eingereicht. Es wird 

gefordert, dass der Gemeinderat eine mögliche Fusion der Gemeinden im Waldenbur-

gertal evaluiert. 

 

 
Da kein Beschluss dem fakultativen Referendum gemäss § 49 Gemeindegesetz unterliegt, 
werden alle Beschlüsse mit dem Tag der Einwohnergemeindeversammlung rechtskräftig. 
 


